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Vorworte

Liebe Krummnußbaumerinnen,
liebe Krummnußbaumer!

Heuer hatten wir bereits mehrere gute Gründe 
zum Feiern. Nach dem großen Faschingsumzug 
haben wir im Frühjahr das neue Ortszent-
rum eröffnet und im Juni gemeinsam 
Sonnenwende gefeiert. Von 6. bis 
8. Oktober steht nun das Nuss-
fest als Großereignis des Jah-
res unmittelbar bevor. Die 
Vorbereitungen dafür lau-
fen bereits seit Wochen auf 
Hochtouren. Das Fest steht 
heuer ganz im Zeichen un-
seres 950-jährigen Gemein-
dejubiläums. Schon jetzt freue 
ich mich auf die zahlreichen 
Ehrengäste, die dieses Jubiläum 
mit uns feiern werden – allen voran 
Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf. 

Ganz besonders freue ich mich auf Ihren Be-
such, liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürger. Sie sorgen dafür, dass unsere Gemeinde 
das ganze Jahr über mit Leben erfüllt ist. Wir ge-
stalten hier miteinander. Wir leben hier miteinan-
der. Jetzt feiern wir miteinander.  

Bernhard Kerndler,
Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer!

Unser Jubiläumsjahr geht nach den teilweise sehr 
heißen Sommertagen in den Herbst über. Viele 

Feste und Jubiläumsfeiern wurden von den 
Vereinen und der Gemeinde veranstal-

tet und von der Bevölkerung gut 
besucht. Der Höhepunkt unseres 

Jahres, unser Nussfest mit der 
950-Jahr-Feier, steht aber 
noch bevor und ich freue 
mich, dass dieses Fest nach 
der langen Pause wieder 
stattfinden kann. 

Ich wünsche allen einen 
schönen Herbstbeginn und viel 

Freude beim Mitfeiern der kom-
menden Veranstaltungen. 
„Nach dem Nussfest konzentrie-

ren wir uns auf unsere Gesundheit und ich 
lade Sie herzlich ein, unseren Gesundheitstag am 
11. November im Ortszentrum zu besuchen. Zum 
gleichen Zeitpunkt gibt es auch wieder den belieb-
ten Musical-Workshop für unsere Kinder mit dem 
Titel „Froschkönig“. Schon jetzt freue ich mich auf 
die  Aufführung am Sonntag, dem 12. November im 
Turnsaal der Schule.

Andrea Eichinger,
Vizebürgermeisterin
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Ein Überblick über die Tagesordnungspunkte und bereits gültigen Beschlüsse der Sitzungen 
vom 31. März und 22. Juni. 

Sitzung 
vom 31. März 
30er-Zone für zwei Straßen 

Für die Schloßstraße und die Magazinstraße wurde 
jeweils eine 30-km/h-Zone verordnet. 

Versickerungsfähige Parkplätze im öffentlichen Raum
Beim Bau von Parkplätzen auf gemeindeeigenen Flä-
chen werden in Zukunft bevorzugt versickerungsfä-
hige Abstellplätze errichtet.

Betroffenheitsanalyse Naturgefahren
Die Marktgemeinde wird eine Analyse der Betroffen-
heit durch den Klimawandel in Auftrag geben. Ziel 
ist, die Gefahr und Verwundbarkeit durch Naturge-
fahren aufzuzeigen. Diese Analyse soll als Basis für 
weitere Umsetzungsschritte dienen. 

Gemeinde TV über Kleinregion
Krummnußbaum wird gemeinsam mit Pöchlarn, Er-
lauf und Golling an 30 Beiträgen im Gemeinde TV 
über die Kleinregion teilnehmen. 

Sitzung 
vom 22. Juni
Güterwege 

Durch eine Sachverhaltsdarstellung des geschäfts-

führenden Gemeinderats Gebhard Faffelberger über 
die Güterwege in der Annastift (Richtung Reitstall) 
und den Güterweg bei der Firma Rath Richtung 
Neustift wurde deutlich, dass beide Wege aufgrund 
häufiger Starkregenereignisse zu sanieren sind. Für 
die Errichtung dieser Betonspurwege wurden zwei 
Angebote bei den Firmen Schneck und Thir einge-
holt. 

Der Auftrag wurde an den Bestbieter, die Firma 
Schneck, mit einer Angebotssumme von 71.330 
Euro inkl. Mwst vergeben. Die Gemeinde bekommt 
dafür eine Förderung.

Vermietung altes Rathaus
Amtsleiter Sebastian Wiederkehr berichtete über die 
Räumlichkeiten im Obergeschoss des alten Rathau-
ses. Drei Räume werden vermietet (zwei Räume á 22 
m², ein Raum 14 m²). Die Toilettenanlagen sollen ge-
meinsam mit dem Kindergartenprovisorium genutzt 
werden. Dies wurde bereits mit Vertretern des Lan-
des Niederösterreich besprochen. 

Der Mietpreis beträgt 6,80 Euro pro m² inkl. 
Steuern und Betriebskosten. Im Mietvertrag soll der 
Zusatz: „Der provisorische Kindergartenbetrieb darf 
nicht beeinträchtigt werden“, angeführt sein.

Ortszentrum
Die Co-Working-Räume im Ortszentrum sind für eine 
stunden- oder tageweise Vermietung gedacht. 

Vorläufig werden sie auch monatlich vermietet, 
um zu überprüfen, wie dieses Angebot angenommen 
wird.

Beschlüsse         
der Sitzungen     
im März und Juni
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Spielplätze
Der Spielplatz beim Sportverein muss saniert wer-
den. Hierfür hat geschäftsführender Gemeinderat 
Gebhard Faffelberger ein Angebot bei der Firma GE-
STRA eingeholt. 

Der Beschluss über die Vergabe der Spielplatzsa-
nierung sowie der Neuanschaffung von Garten-Spiel-
geräten soll jedoch erst im Zuge der Gemeinderats-
sitzung im September erfolgen. Danach kann auch 
um eine Förderung bei Gemeinde 21 angesucht wer-
den.

Kindergarten
Es gab eine Begehung mit Vertretern des Landes 
Niederösterreich. Dabei wurden die für das Kinder-
gartenprovisorium im alten Rathaus notwendigen 
bautechnischen Maßnahmen in einem Protokoll fest-
gehalten. 

Durch den Bauhof der Gemeinde wurden einige 
bauliche Umbauarbeiten vorgenommen. Insgesamt 
wurden die Räumlichkeiten positiv bewertet. Im Sep-
tember startete der Kindergartenbetrieb unter der 
Leitung von Susanne Gundacker. Es wird ein Teil des 
Gartens der Familie Herzog angemietet. 

Die Kosten für die Nachmittagsbetreuung ab 13 
Uhr sind eine kleinregionale Entscheidung. Somit 
werden die Kosten im kommenden Kindergartenjahr 
wie folgt verrechnet:
bis 20 Stunden pro Monat: 50 Euro
bis 50 Stunden pro Monat: 130 Euro
bis 80 Stunden pro Monat: 180 Euro

Der Beschäftigungsbeitrag wird mit 15 Euro pro 
Monat verrechnet, der Bustransport mit 23 Euro pro 
Monat. Das Mittagessen kostet 3,50 Euro pro Essen.
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Nach der Eröffnung des Ortszentrums am 29. April ging am 18. September bereits die zweite Sitzung im Veranstaltungs-

saal im Ortszentrum über die Bühne. 



Ende Juni hat die WETgruppe die ersten Wohnungen im Ortszentrum bei einem Festakt im Nusseckerl an die Mieter 

übergeben. Die Schlüssel überreichten WETgruppe-Geschäftsführer Michael Kloibmüller, Landtagsabgeordnete Silke 

Dammerer und Bürgermeister Bernhard Kerndler. Die Wohnhausanlage im ersten und zweiten Geschoß des Ortszen-

trums verfügt über insgesamt 28 Wohnungen mit Wohnnutzflächen von 44 bis 86 m². Jede Wohnung verfügt über 

Freiflächen in Form von Terrasse oder Loggia. Zwölf Wohnungen sind derzeit noch frei: www.wet.at

Wohnungsübergabe
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Belegten Platz 3 bei den Grill-Staatsmeisterschaften (im Bild 2. Platz in der Ein-

zelwertung des ersten Gangs) und Platz 1 bei der Austrian Smoker Competition: 

Markus Röster (v. l.), Benjamin Schadner, Markus Geyer und Simon Rosenthaler. 

6   | Marktgemeinde

Die besten 
Smoker

Die Stammtischgriller aus Krumm-
nußbaum ließen die Konkurrenz bei 
der bundesweiten „Austrian Smoker 
Competition“ hinter sich und sicher-
ten sich den 1. Rang. Dabei musste 
ein Gang via Smoken, also räuchern, 
zubereitet werden. Thema war „Pul-
led Pork“. Bei der Staatsmeister-
schaft im Grillen belegte das Team 
den dritten Gesamtrang. Hier muss-
ten die Stammtischgriller vier Gänge 
– Pilz, Schwein, Rind und Dessert – 
zubereiten. Für jeden Gang gab es 
eine Einzelwertung. 

Stammtischgriller holten den 
1. Platz bei BBQ-Competition.
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Bei der Übergabe der Auszeichnung: Landtagsabgeordnete 

Silke Dammerer (v. l.), Bürgermeister Bernhard Kerndler und 

ENU-Regionsleiter Ignaz Röster. 

Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger (v. l.), Bürgermeister 

Bernhard Kerndler und Gemeinderätin Claudia Eichinger mit 

dem Zertifikat „Kinderfreundliche Gemeinde“. 

Auszeichnung 
für Ortszentrum
Land vergab für Ortszentrum Plakette 
„Ausgezeichnet gebaut in NÖ“. 

Ende April wurde das neue Ortszentrum offiziell 
eröffnet. Darin sind neben dem Gemeindeamt ein 
ADEG-Markt, ein Friseursalon, ein Café sowie ein 
Co-Working-Space und ein Veranstaltungssaal un-
tergebracht. Für dieses Gebäude hat Krummnuß-
baum jetzt die Plakette „Ausgezeichnet gebaut in 
NÖ“ erhalten. 

Das Gebäude wurde in Niedrigenergiebauweise 
errichtet. Beheizt wird es mit Hackschnitzeln aus 
dem Biomasseheizwerk. Im Gebäude selbst wird 
die Wärme via Fußbodenheizung verteilt. Eine in-
tegrierte Lüftung kühlt im Sommer und sorgt für 
Vorerwärmung im Winter.

Krummnußbaum erhielt kürzlich eine weitere 
Auszeichnung und darf sich im Rahmen des gleich-
namigen Qualitätsprogramms „Energie.Vorbild.
Gemeinde“ nennen. Grundlage dafür war etwa das 
Führen einer Energiebuchhaltung und das Erstellen 
eines umfassenden Energieberichts. 

Zertifiziert
kinderfreundlich 
Krummnußbaum erhielt UNICEF-
Zusatzzertifikat für Kinderfreundlichkeit.

Krummnußbaum ist kinderfreundliche Gemein-
de. Das belegt jetzt auch ein eigenes UNICEF-Zu-
satzzertifikat mit dem Titel „Kinderfreundliche 
Gemeinde“, das die Gemeinde verliehen bekam. 
Es handelt sich um einen Zusatz zum staatlichen 
Gütezeichen familienfreundliche Gemeinde bzw. 
familienfreundliche Region. Im Rahmen der Zerti-
fizierung müssen Maßnahmen in kinderrechtsrele-
vanten Themenbereichen gesetzt werden, um die 
zusätzliche Auszeichnung zu erhalten. 

Übergeben wurde die Auszeichnung von Fami-
lienministerin Susanne Raab gemeinsam mit dem 
Österreichischen Gemeindebund. Mit dieser Zerti-
fizierung ist ausgewiesen, dass die jeweiligen Ge-
meinden und Regionen einen wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Standortqualität leisten. 

Insgesamt haben rund 30 Prozent aller öster-
reichischen Gemeinden bereits an der Zertifizie-
rung familienfreundliche Gemeinde teilgenommen. 
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Am 6. Februar 2023 wurden wie-
der Wasserproben vom gesamten 
Ortsnetz in Krummnußbaum ent-
nommen. Die chemische Analyse 
des Trinkwassers zeigt sehr gute 
Werte. Das Trinkwasser kann als 
mittelhart eingestuft werden. Die 
Werte der nachfolgenden Tabelle 
beziehen sich auf das Trinkwasser 
des Brunnens in Erlauf und der 
Steinbründlquellen 1 und 3.

Pestizide
In der Ortsnetzprobe Krumm-
nußbaum waren bei der letzten 
Probenahme vom 6. Februar 
2023 die Pestizide im untersuch-
ten Umfang nicht bestimmbar. In 
der Ortsnetzprobe Diedersdorf 
wurden Atrazindesethyl (0,034 
µg/l) und Chloridazondesphenyl 
(0,049 µg/l) nachgewiesen. Bei-
de Werte liegen unter den Pa-
rameterwerten von 0,1 µg/l bei 
Atrazindesethyl und 3 µg/l bei 
Choridazondesphenyl.

Parameterwerte
Parameterwerte sind zulässige 
Höchstkonzentrationen, die nicht 

überschritten werden dürfen. Wer-
den diese Werte überschritten, ent-
spricht das Wasser nicht mehr den 
Anforderungen der Trinkwasserver-
ordnung. Es ist dann nicht mehr als 
Trinkwasser oder zur Zubereitung 
von Speisen geeignet. Die Parame-
terwerte orientieren sich an aktuel-
len wissenschaftlichen und toxiko-
logischen Erkenntnissen. Sie haben 
die Bedeutung von Vorsorgewerten 
und sind besonders niedrig ange-
setzt, damit auch bei lebenslangem 
täglichem Genuss des Wassers keine 
schädlichen Auswirkungen auf die 
Gesundheit des Menschen auftre-
ten. Dadurch ist auch gewährleistet, 

dass bei kurzfristigen Überschrei-
tungen der Parameterwerte keine 
akuten gesundheitlichen Schäden 
zu erwarten sind.

Indikatorparameterwerte
Indikatorparameterwerte sind 
Richtwerte, die Gehalte an In-
haltsstoffen angeben, bei deren 
Überschreitung zu prüfen ist, ob, 
beziehungsweise welche Maß-
nahmen zur Aufrechterhaltung 
einer einwandfreien Wasserbe-
schaffenheit erforderlich sind. 
Eine Überschreitung des Indika-
torparameterwertes hat keine 
gesundheitliche Relevanz.

Trinkwasseruntersuchung vom 6. Februar 2023

8   |

pH Wert  
Gesamthärte [°dH]  
Carbonathärte [°dH] 
Kalium [mg/l] 
Natrium [mg/l] 
Magnesium [mg/l] 
Kalzium [mg/l] 
Chlorid [mg/l] 
Sulfat [mg/l] 
Nitrat [mg/l] 

Messwert

7,0 – 7,5
15,2 – 19,2
12,2 – 15,9
0,7 – 1,9
6,8 – 7,7

20,1 – 25,7
75,6 – 94,7
8,0 – 14,0

34,0 – 51,0
8,5 – 40,0

Parameterwert

50

Indikator-
Parameterwert

6,5 – 9,5
>8,4

50
200
150
400
200
250

Trinkwasser
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Seit dem Frühjahr verfügt die Marktgemeinde Krummnußbaum über ein zu-

sätzliches Notstromaggregat. Das Diesel-Aggregat mit einer Leistung von 

150 kVA soll vor allem die drei Nachbargebäude Ortszentrum, Feuerwehr-

haus und Bauhof mit Strom versorgen. Wobei diese Gebäude bereits mit 

Notstromeinspeisung ausgerüstet sind. Das vom Landesfeuerwehrverband 

geförderte Aggregat ist im Feuerwehrhaus stationiert. Insgesamt verfügt die 

Marktgemeinde Krummnußbaum nun über drei Notstromaggregate. Die Ver-

sorgung mit Trinkwasser aus den Brunnen sowie Essen aus der Schulküche 

ist damit sicher gestellt. 

Notstromaggregat
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Erarbeiten den neuen Katastrophenschutzplan für Krummnußbaum: Geschäfts-

führende Gemeinderätin Eleonore Gutlederer (v. l.), Zivilschutzbeauftragter Franz 

Zehetgruber und Leopold Zehetgruber.

Katastrophenschutzplan der            
Gemeinde wird aktualisiert
Das Team des Zivilschutzverbandes überarbeitet gemeinsam 
mit der Gemeinde den Katastrophenschutzplan.

Im Fall einer Katastrophe lenkt ein 
behördlicher örtlicher Einsatzstab 
unter dem Vorsitz von Bürgermeis-
ter Bernhard Kerndler die Geschicke 
der Gemeinde. Ihm zur Seite stehen 
im Einsatzstab die Mitglieder des 
Gemeinderates sowie Bedienstete 
der Marktgemeinde. 

Das Team des Zivilschutzver-
bandes mit Zivilschutzbeauftragtem 
Franz Zehetgruber hat die Liste aller 
hier involvierten Personen gemein-
sam mit der zuständigen geschäfts-
führenden Gemeinderätin Eleonore 
Gutlederer nun überarbeitet. 

Aktualisiert wurden auch die 
Vertretungen der betroffenen Per-
sonen – wer zum Beispiel für den 
Bürgermeister einspringt, wenn die-
ser verhindert ist. Zudem werden 
zehn Infopunkte im Gemeindegebiet 
mit Informationen für den Katastro-
phenfall ausgewiesen.

Das Erstellen und Überarbeiten 
dieser Pläne ist im NÖ Katastro-
phenhilfegesetz geregelt und wird 
regelmäßig von den Bezirksverwal-
tungsbehörden eingefordert. 

Das Aktualisieren der Pläne in 
Krummnußbaum ist laut Zehetgru-
ber fast abgeschlossen. Das End-
ergebnis wird in der Folge bei einer 
Infoveranstaltung der Öffentlichkeit 
präsentiert. Das sollte laut Zehet-
gruber spätestens bis zum Frühjahr 
2024 passieren. 

In weiterer Folge soll im kom-
menden Jahr auch wieder eine Ka-
tastrophenschutzübung stattfinden. 

Das Zivilschutz-Team Krumm-
nußbaum mit Franz Zehetgruber, 
Iris Faux, Sandra Dorner, Eleonore 
Gutlederer, Andrea Eichinger, So-
phie Zapotocky und Leopold Zehet-
gruber wird in Zukunft durch Micha-
ela Dorner unterstützt. 
www.noezsv.at
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Zivilschutz



Präsentierten „Streetwork Nibelungen“ in Schulen: Nina Schindl (Streetwork Nibe-

lungen; v. l.), Nina Enengel, Elias Enengel, Heimo Schaupp (Streetwork Nibelun-

gen), Stadträtin Stefanie Hochstöger aus Pöchlarn, Bürgermeister Alois Kamme-

rer aus Golling, Bürgermeister Bernhard Kerndler und Jugendgemeinderat Josef 

Huber. 
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Initiative für die Jugend 
in fünf Gemeinden
Eine Jugendumfrage soll den Bedarf der jungen Menschen in 
der Region erheben. Jugendtreff wird gut angenommen. 

Seit Anfang des Jahres gibt es in den 
Gemeinden Ybbs, Erlauf, Krumm-
nußbaum, Golling und Pöchlarn mo-
bile Jugendarbeit im Rahmen des 
Leaderprojekts „Streetwork Nibe-
lungen“. Zielgruppe sind Jugend-
liche zwischen 12 und 23 Jahren. 
Die Streetworker sind zu Fuß und 
mit dem Bus in den Gemeinden un-
terwegs. Aktuell konzentriert man 
sich auf das Knüpfen von Kontak-
ten mit den Jugendlichen und Ver-
trauensaufbau. Laut den Verant-
wortlichen sind die Jugendtreffs in 
Pöchlarn und Krummnußbaum von 
Beginn an gut besucht. 
 
Bedarf der Jugend wird erhoben
In Planung ist eine wissenschaftlich 
begleitete Jugendumfrage. Mit die-

ser soll der Bedarf der jungen Men-
schen sichtbar gemacht und nach 
Möglichkeit auch umgesetzt wer-
den.

In einem ersten Schritt wurden 
im Juni zwei Workshops abgehal-
ten, in denen Interessensvertreter 
aus allen beteiligten Gemeinden 
ihre Ideen eingebracht haben. Die 
Ergebnisse aus den Workshops wer-
den an ortsansässige Vereine und 
den Gemeinderat weitergeleitet, um 
diesen die Möglichkeit zu geben, 
sich an der Gestaltung des Fragebo-
gens zu beteiligen.

Informiert werden die Jugend-
lichen zu „Streetwork Nibelungen“ 
über Soziale Medien. Kontakt In-
stagram: streetwork.nibelungen 
Snapchat: streetwork.ni 

Ausbau der 
Fernwärme

Insgesamt 250 Laufmeter Fernwär-
merohre wurden heuer im Frühjahr 
am Schwemmweg, in der Schloß-
straße und in Richtung Musikhaus 
verlegt. 

Vier weitere Liegenschaften wer-
den hier in der kommenden Heiz-
saison mit Wärme von dem am 21. 
Dezember des Vorjahres in Betrieb 
genommenen Ofen im Fernwärme-
heizwerk der Gemeinde beim Bau-
hof versorgt. Der Ofen mit einer 
Nennleistung von 250 KW wurde 
ursprünglich für die Nahversorgung 
von Bauhof, Feuerwehrhaus und 
Ortszentrum ausgelegt. Als Fern-
wärmewerk kann die Anlage nun in 
der Endausbaustufe mit einem zwei-
ten Ofen bis zu 50 Objekte im Orts-
kern versorgen. 

Leitungen wurden in weiteren 
Straßen im Ortskern verlegt.
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Anfang Juli besichtigte Bürgermeister 

Bernhard Kerndler (r.) gemeinsam mit 

Bauhofleiter Gebhard Faffelberger die 

Baustelle für die Fernwärmeleitungen in 

der Schloßstraße.
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Im Juli und August absolvierte Maximilian Gruberbauer (l.) ein Praktikum im 

Bauhof. Im August kam auch Xaver Kamleitner als Praktikant hinzu. Sehr zu-

frieden mit dem Einsatz der beiden Praktikanten bei allen Bauhofarbeiten und 

besonders bei der Grünraumpflege waren Bürgermeister Bernhard Kerndler 

(l.) und Bauhof-Leiter Gebhard Faffelberger. 

Praktikum
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Sicherheit
Mit den „Brems dich ein!“-Ta-
feln beim Kindergarten prä-
sentiert Gemeinderätin Claudia 
Eichinger eine Sicherheitskam-
pagne für den Schulweg.

 |   11  Marktgemeindeaktuell 4/23

In einer Zeit, in der körperliche 
Gesundheit und Wohlbefinden im-
mer wichtiger werden, ist Perso-
naltraining zu einem wertvollen 
Instrument geworden, um individu-
elle Fitnessziele zu erreichen. Heute 
werfen wir einen Blick auf das The-
ma Personaltraining im Fitness-Be-
reich, insbesondere mit dem Fokus 
auf Krafttraining.
Krafttraining ist weitaus mehr als 
nur das Heben von Gewichten. Es 
ist eine Möglichkeit, die Muskeln zu 
stärken, den Körper zu formen und 
die Gesundheit zu verbessern. Als 
Personaltrainerin kann ich nicht nur 
sicherstellen, dass Übungen korrekt 
ausgeführt werden, um Verletzun-
gen zu vermeiden, sondern auch 
maßgeschneiderte Trainingspläne 
entwickeln. 

Ob du neu im Fitness-Bereich 

Stärke dich mit 1:1 Personaltraining

Personaltrainerin Lisi

Hauptstraße 19

3375 Krummnußbaum

0664-4179582

www.personaltrainerin-lisi.at

bist oder deine bestehende Routine 
aufpeppen möchtest, ich kann dir 
helfen, effizienter zu trainieren und 
Ergebnisse schneller zu erzielen. 

In meinem Personaltrainings- 
Studio in Krummnußbaum biete 
ich qualifiziertes Personaltraining 
an, das auf individuelle Bedürfnis-
se zugeschnitten ist. Ob du nach 
einer Veränderung in deinem Fit-
ness-Regime suchst, dein Gewicht 
reduzieren möchtest, oder in ein 
aktiveres und gesünderes Leben 
starten möchtest, Personaltraining 
im Bereich Krafttraining könnte der 
Schlüssel zu deinem Erfolg sein.

 WERBUNG
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Musterung
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Nach ihrer Musterung im September lud die Marktge-

meinde die Burschen des Jahrgangs 2005 zu einem 

gemeinsamen Mitagessen ins Gasthaus Nusserl und zu 

Kaffee und Kuchen ins Nusseckerl: Bürgermeister Bern-

hard Kerndler (v. l.), Raphael Barth, Jonas Kerndler, 

Lars Krückl und Gemeinderat Friedrich Döller. Nicht am 

Bild sind Ciftci Kerim, Schmied Fabian.

12   |

Präsentation     
von Topothek   
und Häuserbuch
Historische Aufnahmen sind in der Topothek zu finden. Fotos von Krummnußbaumer Häusern 
und ihren Bewohnern gibt es im ab sofort erhältlichen Häuserbuch.

Die Vorbereitungsarbeiten für beide Projekte lie-
fen über Monate. Am Abend des 16. September 
war es dann so weit: Topothek und Häuserbuch 
wurden präsentiert. 

817 Zeitdokumente aus Krummnußbaum fin-
den sich aktuell in der Topothek. Das online ein-
sehbare Archiv umfasst Fotos, Texte, Dokumente 

und Videos. Verwaltet werden die Daten von den 
Topothekaren der Gemeinde. Inititator Alexander 
Schatek erklärte bei der Präsentation im Ortszen-
trum die Funktionsweise der inzwischen in meh-
reren Ländern und vielen Gemeinden Österreichs 
verfügbaren Topothek. 

Teamleiter Roland Paireder bot einen ersten 

Donau

 Richtung Mank

 Richtung Melk

 Richtung Erlauf
A1

1

209

Wienerstraße

ÖFFNUNGSZEITEN
 Montag – Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 
 12:45 – 16:30 Uhr
 Freitag 08:00 – 15:00 Uhr

AB 1. SEPTEMBER 2023

Kirchenplatz 6 
3380 Pöchlarn

tel 02757 201 04
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ZULASSUNGS-
STELLE

NEUER STANDORT

NEUER STANDORT:

KIRCHENPLATZ 6

ALLE NÖ-BEZIRKE

im Herzen Pöchlarns

Topothek & Häuserbuch
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Bei der Präsentation der Topothek: Bernhard Kerndler, Rudolf Rath, Andrea Eichinger, Silvia Heisler, Ilse Hahn, Gerhard 

Floßmann, Roland Paireder, Hannes Dorn, Barbara Baumgartner, Alexander Schatek und Edwin Lechner.

Präsentieren das Häu-

serbuch der Gemeinde 

Krummnußbaum: Bürger-

meister Bernhard Kernd-

ler (v. l.), PrintOn-Inhaber 

Johann Seiberl, Gra-

fik-Designer Alfred Heindl 

sowie die Fotografen und 

Gestalter des Buches, 

Anna Faltner und Franz 

Gleiß. 

Einblick in die Topothek von Krummnußbaum. 
Er zeigte anhand eines Klassenfotos die Darstel-
lung der Namen der Abgebildeten. Er präsentier-
te auch die Suchfunktionen. Das jetzt vorgestellte 
Angebot soll in Zukunft aber ständig weiter aus-
gebaut werden. Bürgermeister Bernhard Kerndler 
rief deshalb dazu auf, weitere Fotos und Zeitdoku-
mente zur Verfügung zu stellen. Historische Fotos 
und Dokumente werden von den Topothekaren 
eingepflegt und in der Folge wieder an die Besit-
zer zurückgegeben. Angenommen und gescannt 
werden alte Fotos auf der Gemeinde oder nach 
Rücksprache mit Topothek-Teamleiter Roland Pai-
reder unter 0664-73617697. 

Zu finden ist die Topothek von 
Krummnußbaum mit dem hier abge-
bildeten QR-Code oder unter:
https://krummnussbaum.topothek.at

Ein Buch mit den Bewohnern und Häusern
Am selben Abend präsentierte Bürgermeister 
Kerndler das soeben erschienene Häuserbuch der 
Gemeinde. Fotograf und Gestalter des Buches ist 
Franz Gleiß. Er hat gemeinsam mit Anna Faltner 
seit Mai des Vorjahres die Bürger der Gemeinde 
vor ihren Liegenschaften abgelichet. Vorausset-
zung dafür war deren Einverständnis. Die Orga-
nisation der unzähligen Fototermine in den ein-
zelnen Straßenzügen und Siedlungen übernahm 
Gemeindemitarbeiterin Helga Faltner mit ihrer 
Tochter Anna. 

Das Layout für das knapp 340 Seiten umfas-
sende Werk stammt von Grafikdesigner Alfred 
Heindl. Den Druck organisierte Johann Seiberl mit 
seiner Firma PrintOn. 

Das Buch gibt es ab sofort am Gemeindeamt 
zum Preis von 40 Euro zu kaufen. 
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Topothek & Häuserbuch



Seit Mai bietet ADEG Kern die Leistungen eines Post Partners. Dazu zählen 

Annahme und Abholen von Briefen und Paketen, Verkauf von Briefmarken 

und das Angebot von Bankgeschäften der bank99. Das Service steht von 

Montag bis Freitag von 7 bis 18 Uhr und samstags von 7 bis 12 Uhr zur Ver-

fügung. Bei der Eröffnung der Post Partner-Stelle im Ortszentrum in Krumm-

nußbaum: Bürgermeister Bernhard Kerndler (v. l.), Vizebürgermeisterin 

Andrea Eichinger, ADEG-Betreiberin Daniela Kern und Postpartner-Betreuer 

Richard Preuler.

ADEG ist Post Partner
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Mit einem speziellen Angebot heißt Bernadett Vlacsovics ihre Kunden im Ok-

tober im Café Nusseckerl im Ortszentrum willkommen: Kaffee und Kuchen 

nach Wahl gibt es um 6,50 €. Auf alle Tortenbestellungen bietet sie zudem 

einen Nachlass von 10 Prozent. Schon jetzt nimmt sie Vorbestellungen für 

selbstgebackene Weihnachtsbäckerei entgegen.  WERBUNG

Nusseckerl

Allianz-Versicherungsberater Ali Ipek 

vor seinem neuen Büro in der Haupt-

straße 43. 

Neues Büro 
für Allianz

Versicherungsvertreter Ali Ipek hat 
seine Allianz-Außenstelle nach dem 
Umzug von Friseur Haargenuss ins 
neue Ortszentrum nun vom hinteren 
Teil des Hauses in die Räume des 
Friseursalons in der Hauptstraße 43 
übersiedelt. 

Ipek arbeitet bereits seit 1994 im 
Außendienst für die Allianz-Versi-
cherung. Seit vier Jahren hat er sein 
Büro in der Hauptstraße 43. Aktuell 
wird sein neues Büro gerade einge-
richtet. Bis zur Fertigstellung gibt 
es flexible Öffnungszeiten nach Ab-
sprache unter 0699-18792178 oder 
unter ali.ipek@allianz.at

Allianz Außenstelle von Ali 
Ipek in der Hauptstraße 43.
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Vor dem Café & Restaurant Nous in der Hauptstraße 45 in Krummnußbaum: Bür-

germeister Bernhard Kerndler (v. l.) und Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger 

mit Gastronom Diren Diskiran und seinen Pizzaköchen Antonio Piagnattelli sowie 

Antonio Resta.

Restaurant 
Nous 

 „Unser Café-Restaurant ist der ide-
ale Ort für Genießer, die eine Kom-
bination aus köstlichen Speisen und 
einer gemütlichen Café-Atmosphäre 
suchen“, so Gastronom Diren Dis-
kiran. 

Geöffnet ist täglich außer Mitt-
woch von 8 bis 22 Uhr. Frühstück 
gibt es ab 8 Uhr, warme Küche gibt 
es von 10.30 bis 21.30 Uhr.

Der Lokal-Name Nous ist üb-
rigens nicht französisch, sondern 
griechisch und bedeutet Vernunft. 
Reservierungen und Bestellungen 
werden unter 0699-17197693 an-
genommen.

Café Restaurant Nous bietet 
griechische & türkische Küche.
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Nussfest:            
Krummnußbaum 
feiert 950 Jahre 
Von 6. bis 8. Oktober dreht sich beim Nussfest in Krummnußbaum wieder alles um die Nuss. 
Höhepunkt ist der Festakt zum 950. Jubiläum der Gemeinde am Samstagvormittag. 

Vier Jahre lang wurde auf diesen 
Moment gewartet. Am Freitag, 6. 
Oktober ist es soweit: Das Nuss-
fest startet mit dem traditionellen 
Dirndlball. Seit Wochen laufen dafür 
die Vorbereitungen im großen Fest-
zelt beim Nuss-Stadl. Im Zelt wurde 
einmal mehr ein riesiger Stadl er-
richtet. 

Nach der Polonaise der Volks-
tanzgruppe Petzenkirchen werden 
die Nusshoheiten Emma Kamleitner, 
Hannah Haider und Magnus Meisin-
ger den Dirndlball mit dem Nussli-
kör-Anstich eröffnen. Für Stimmung 
im Nuss-Stadl sorgen dann die 
Krochledern aus der Steiermark. 

Am Samstag, 7. Oktober, wird 
das 950. Jubiläum der Gemein-
de mit einem Festakt ab 11 Uhr im 
Nuss-Stadl gefeiert. Landeshaupt-
frau-Stellvertreter Stephan Pern-
kopf wird die Festansprache zum 
Jubiläum halten. Ab 10.30 Uhr ver-
wandelt sich der Ortskern zwischen 
Ortszentrum und Nuss-Stadl zum 
Festgelände für das Nussfest. Der 
Eintritt ins Gelände beträgt 6 Euro. 
Für Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre ist der Eintritt frei. 

Im Festgelände bieten Krumm-
nußbaumer Vereine ein reichhalti-
ges Angebot – von den Nusspro-
dukten der Nusswerkstatt über die 

Weinbar bis hin zur Cocktailbar.
Kurzweilig wird das Fest auch 

für die jüngsten Teilnehmer: neben 
einer Riesenrutsche, einem Bun-
gee-Trampolin, einer Strohhüpfburg 
und einer Drehleiter wird auch Po-
nyreiten angeboten. Am Abend gibt 

es wieder Live-Musik auf der Bühne 
im Nuss-Stadl. Im Bauhof sorgt DJ 
Doju für Stimmung. 

Den Abschluss bildet der Früh-
schoppen mit dem Musikverein 
Krummnußbaum am Sonntag ab 
10.30 Uhr. www.nussfest.at

Die Nusshoheiten Emma Kamleitner, Magnus Meisinger und Hannah Haider im 

bereits fertig aufgebauten Nuss-Stadl. 
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Dirndl 
Ball
Freitag, 6.10.
20 Uhr: Einlass im Nuss-Stadl. 
20.30 Uhr: Polonaise mit der 
Volkstanzgruppe Petzenkir-
chen-Bergland. 
20.45 Uhr: Eröffnung mit Ho-
heiten und Nusslikör-Anstich. 
21 Uhr: Musik mit den Kroch-
ledern. 
23 Uhr: Boogie Woogie Tan-
zeinlage. 
Discobetrieb mit DJ Clemoto-
ne im Bauhof. Fotostation mit 
Franz Gleiß.
Karten gibt es im Vorverkauf 
am Gemeindeamt und bei 
ADEG Kern.

Nuss
Fest
Samstag, 7.10.
11 Uhr: Festakt 950 Jahre 
Krummnußbaum, Nuss-Stadl. 
Programm im Festzelt
Zwieselbrass, Scheibbser 
Schuhplattler, Innsbrucker 
Böhmische, Bergwelt Schwung 
und DJ DOJU.
Programm im Festgelände
Kulinarisches rund um die Nuss  
vom nusseum bis zu Grillhendl, 
Weinbar, Cocktailbar, Craft-
Bier, Zuckerwatte und vie-
les mehr. Street Line Dance, 
Künstler, Handwerker und Kin-
derprogramm. 
Eintritt ins Festgelände: 6 Euro

Früh
schoppen
Sonntag, 8.10.
10.30 Uhr: Frühschoppen im 
Nuss-Stadl mit dem Musikver-
ein Krummnußbaum.
Eintritt: Freiwillige Spenden

Das Festprogamm
Alle Programmpunkte mit ge-
nauen Beginnzeiten gibt es on-
line unter www.nussfest.at
Dieser QR-Code führt direkt 
zum Pro-
gramm auf 
der Inter-
netseite des 
Nussfestes 
2023. 



Abschied von       
Erika Schiefer

Mit Ende des Schuljahres 

2022/23 verabschiedete 

Schulleiterin Ursula Kar-

ner gemeinsam mit den 

Schülern Volksschulober-

lehrerin Erika Schiefer 

nach vielen Jahren an der 

Volksschule Krummnuß-

baum in den Ruhestand. 

Als Lesebeauftragte lud 

sie verschiedenste Dich-

ter in die Schule ein. 

Die Taferlklassler der Volksschule Krummnußbaum mit Klassenlehrerin Christine Neumayer von der Igelklasse (v. l.), 

Schulleiterin Ursula Karner und Klassenlehrerin Agnes Angerer von der Eulenklasse. 

Die Taferlklassler
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Kindergarten     
im alten Rathaus

Zur Zeit sind drei Kinder im Alter von zweieinhalb 
Jahren in der provisorischen fünften Gruppe des 
Kindergartens. Betreut werden sie von Elementar-
pädagogin Andrea Wallenböck und Kindergarten-
betreuerin Birgit Lederhilger. Die Zahl der betreu-
ten Kinder soll sich aber bereits in den nächsten 
Wochen nach oben hin ändern. Aktuell werden  in 
den fünf Gruppen des Kindergartens 68 Kinder 
gezählt. 

Die Tagesbetreuungseinrichtung „Nussbäum-
chen“ für Kinder ab einem Jahr besuchen derzeit 
15 Kinder. Das Team der Betreuerinnen wird ab 
Oktober mit Camelia-Bianca Gabor-Tismanar ver-
stärkt. 

Im alten Rathaus ist nun nach 47 Jahren wieder 
eine Kinderbetreuungseinrichtung untergebracht. 
Im Sommer 1976 wurde der dort neben dem Ge-
meindeamt stationierte Kindergartenbetrieb nach 
langen Jahren eingestellt und ausgesiedelt. 

Im ehemaligen Gemeindeamt ist jetzt die 
provisorische fünfte Kindergartengruppe.

Seit Juni werden die Kinder auf leisen Sohlen in den Kindergarten transportiert. Der neue Bus der Marke „Peugeot 

Partner“ bietet neun Sitzplätze und verfügt über einen 50 kWh-Akku mit einer WLTP-Reichweite von 280 Kilometer. 

Bürgermeister Bernhard Kerndler wünschte Fahrerin Helga Bohnet und ihrer Tochter eine gute Fahrt.

Neuer Kindergartenbus

Vor dem Kindergarten-Provisorium: Geschäftsführender 

Gemeinderat Gerhard Fuchs mit Sohn Eliah, Bürgermeister 

Bernhard Kerndler, Elementarpädagogin Andrea Wallenböck 

mit Antonia Schmoll und Kindergartenbetreuerin Birgit Le-

derhilger mit Lorenz Mages. 

Kindergärten
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Willkommen!

Über die Geburt 
ihrer Tochter 
Melina Hudler freuen 
sich Veronika Hudler 
& Thomas Jüttner.

Personalia

Ruhe in
Frieden!
Christine Praig † am 3. Juli 

Anna Moser † am 26. Juli

Anna Ettlinger † am 11. August
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Alles Gute!
90. Geburtstag 
85. Geburtstag 
80. Geburtstag
Diamantene Hochzeit

Leopoldine Leonhartsberger
Anneliese Bibars, Erika Paireder
Monika Kristiner, Karl Daxbacher
Monika & Engelbert Zottl
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Bei den Gemeindegratulationen im Mai im Gasthaus Steinbründl: Bürgermeister Bernhard Kerndler (v. l.), Grete 

Langmann, Monika Brandstetter (80), Erntraud und Franz Zednik (65. Hochzeitstag), Anna und Karl Kloimüller (65. 

Hochzeitstag), Johann Hackner (90. Geburtstag) und Mathilde Hackner, Franz und Monika Gratzer (50. Hochzeitstag), 

geschäftsführende Gemeinderätin Eleonore Gutlederer und Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger. 

aktuell 4/23 Personalia

Matura mit ausgezeichnetem Erfolg. Nussprinzessin Hannah Haider hat die 

Matura im Stiftsgymnasium Melk mit ausgezeichnetem Erfolg bestanden. 

Das Maturazeugnis erhielt sie bei der Sendungsfeier in der Stiftskirche: Di-

rektor Johannes Eichhorn, Abt Georg Wilfinger, Hannah Haider und Klassen-

vorstand Christiane Eberstaller.

Matura. Lisa Steiner hat die Ma-

tura im Bundesrealgymnasium mit 

ergänzendem Unterricht in Biolo-

gie & Umweltkunde, Physik sowie 

Chemie in Wieselburg bestanden. 

Gemeindegratulationen

Matura Matura



Nuss                     
genießen in 
Krummnußbaum 
An den Stationen des neuen GeNussweges bietet Krummnußbaum Gaumenfreuden rund um 
die Nuss. Eröffnet wird der Themenweg beim Regionswandertag am 26. Oktober.

Mit dem GeNussweg wird der lokale 
Themenschwerpunkt Nuss mit der 
Gastronomie und den regionalen 
Lebensmitteln in Krummnußbaum 
mit dem Donauradweg verbunden. 
Infostationen beim Nusseum und 
am Eingang des Nussparks beim 
Sportzentrum bieten einen Ge-

samtüberblick über die Stationen 
des GeNussweges. 

Bereits in der Sommerausgabe 
von Krummnußbaum Aktuell wur-
den das Gasthaus Nusserl und das 
nusseum als Stationen des GeNuss-
weges vorgestellt. 

In dieser Ausgabe gibt es nun die 

restlichen Stationen des GeNuss-
wegs. 

Als Draufgabe führt der Weg 
auch am Nusspark beim Sportplatz 
vorbei. Dort gibt es bei den krum-
men Nussbäumen die Nuss je nach 
Jahreszeit in ihrer ursprünglichen 
Form zu sehen und zu genießen. 

Am Fährhaus am Donau-

damm hat Graffiti-Künst-

lerin  SIUZ, Sarah Kupfner, 

einen Hinweis auf den 

GeNuss-Weg in Krumm-

nußbaum geschaffen. 

Weithin sichtbar weisen ein 

Nussknacker, Nusslikör und 

Nusstorte Radfahrer und 

Fußgänger auf das kulina-

rische Angebot in der Ge-

meinde hin. Das gesprayte 

Werk soll den Vorbeikom-

menden laut Kupfner auch 

als Motiv für Fotos dienen: 

„Es bietet die Gelegenheit 

für ein einmaliges Selfie.“ 

Bürgermeister Bernhard 

Kerndler nutzte die Chance 

dazu noch in der Entste-

hungsphase des Bildes.
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Bernadett Vlacsovics bietet 
in ihrem modern eingerichte-
ten Nusseckerl im Foyer des 
Ortszentrums selbstgemachte 
Mehlspeisen vom Nusskipferl 
bis hin zu verschiedenen Tor-
ten. Das Angebot reicht von 
Frühstücksvarianten über Eis 
vom Café Maria Theresia in 

Bernadett Vlacsovics kredenzt 
Nusskipferl im Nusseckerl.

GeNuss-Station Café Nusseckerl

Maria Taferl bis hin zu regio-
nalen Produkten. Gegen Vor-
bestellung gibt es auch Torten 
nach Wunsch.

Wo und Wann?
Marktplatz 1/3
Mi.-So.: 7-19 Uhr
0681-10290277
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Der Bauernladen Peham bietet 
Strohschweinprodukte aus der 
hofeigenen Fleischerei in allen 
Varianten. Partybrezen, Jau-
senplatten oder Geschenkkör-
be werden mit Liebe individuell 
auf Bestellung zusammenge-
stellt. Zusätzlich gibt es Pro-

Petra Peham mit ihren Produkten 
im Bauernladen.

GeNuss-Station Bauernladen Peham

dukte aus der Region und der 
Nusswerkstatt.

Wo und Wann?
Fischergasse 7
Do. 9-13 Uhr, Fr. 9-19 Uhr. und 
Sa., 9-12 Uhr
0660-4333115
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Im Café Restaurant Nous wer-
den die Gäste mit italienischen 
und griechischen Köstlichkei-
ten verwöhnt. Das Lokal bietet 
eine Kombination aus Speisen  
und einer gemütlichen Ca-
fé-Atmosphäre. Es gibt gegrill-
te Spieße, verschiedene Sala-

Wirt Diren Diskiran mit Pizzakoch 
Antonio Piagnattelli.

GeNuss-Station Café und Restaurant Nous

te, schmackhafte Beilagen und 
Pizzen. 

Wo und Wann?
Hauptstraße 45
täglich außer Mittwoch: 
8-21.30 Uhr
0699-17197693
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Im Gasthaus Steinbründl wer-
den die Gäste bereits seit 1888 
bewirtet. Bekannt wurde es 
durch die Steinbründl-Quelle. 
Weithin bekannt ist das Gast-
haus für seine Backhendl. Aus-
gehend von Maria Steinbründl 
gibt es Wanderungen entlang 

Das Gasthaus Steinbründl ist für 
die Backhendl weithin bekannt.

GeNuss-Station Gasthaus Steinbründl

der Tut Gut-Wanderwege.

Wo und Wann?
Wallenbach 6
Mo.: 11-14.30, Di.: 11-13.30, 
Fr.-So.: 11-20 Uhr
www.steinbruendl.at
02757-3232



50 Jahre 
Pfarrkirche: 
Pfarre feierte 
Am 9. September 1973 wurde die neue, moder-
ne Pfarrkirche in Krummnußbaum vom damaligen 
Diözesanbischof Franz Zak eingeweiht. Am Tag 
genau 50 Jahre später würdigte die Pfarre ihre 
Kirche. 
1912 wurde die erste Kirche 
als Filialkirche in Krummnuß-
baum geweiht. Die Pfarre 
Krummnußbaum gibt es seit 
1957, davor war sie eine Fili-
ale von Pöchlarn. Im Lauf der 
Jahre wurde die ursprüngli-
che Kirche zu klein. Der letz-
te Gottesdienst in der alten 
Kirche fand am 24. Juni 1973 
statt, danach wurde sie abge-
rissen und durch den dahin-
terliegenden Neubau ersetzt. 

Dieses Jubiläum wurde jetzt gefeiert. Am Vor-
abend des 9. September gab es einen Gedenk-
gottesdienst mit Pfarrer Christof Hinc, dem aus 
Krummnußbaum stammenden Pfarrer Herbert 
Reisinger und vier weiteren Priestern der Um-

gebung. Der Kirchenchor unter Leiterin Gabriele 
Baumgartner umrahmte diesen musikalisch. Am 
Abend darauf schlossen die Feierlichkeiten mit 
einer Dokumentation der Geschichte der Pfarre, 

der Entstehung der Kirche 
und den Geschehnissen 
aus den vergangenen 50 
Jahren. Roland Teufl und 
Robert Kamleitner stellten 
die Bilder aus Pfarrchro-
nik und Privatbesitz bereit. 
Maria Allinger gab einen 
geschichtlichen Rückblick. 
Ein Streichquartett unter 
Leitung von Gregor Faffel-
berger und der Kirchen-
chor sorgten hier für die 
Musik. 

Errichtet wurde die neue Kirche nach Plänen 
des St. Pöltner Architekten Paul Pfaffenbichler 
in Sichtbeton. Durch die geschickte Anlage des 
Grundrisses kann die Kirche mehrfach genutzt 
werden. 
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24   | Pfarre

Pfarrgemeinderätin Katharina Schadenhofer 

spendete die Torte zum Jubiläum. 
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Die Gemeinde Krummnußbaum finanzierte eine Garnitur Dressen für eine Mannschaft des SVK. Die Garnituren für eine 

weitere Mannschaft finanzierten ÖVP und SPÖ gemeinsam. Die U23 sowie die Kampfmannschaft stehen nun mit neuen 

Dressen am Platz. 

Der Yachtclub Krummnußbaum feierte Anfang Juli sein 40-jähriges Bestandsjubiläum. Bei der Festsitzung wurde Rück-

schau gehalten auf Hafenfeste und gemeinsame Ausfahrten. Schriftführer Karl Ernst Stocker verfasste eine Festschrift 

mit einem Rückblick auf die 40-jährige Geschichte. Seit 2017 ist Josef Baumgartner Obmann des Clubs. Aktuelle Vor-

standsmitglieder und Gründungsmitglieder: Karl Ernst Stocker (v. l.), Josef Baumgartner jun., Johann Dirtl, Karl Hell, 

Karl Reiter, Hans Niederwimmer, Franz Schadner, Josef Baumgartner, Georg Györög und Leopold Hinterleitner.

40 Jahre Yachtclub
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Neue Dressen
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Abzeichen in Bronze und 
Silber beim Landeslager

Von 6. bis 9. Juli war die Feuer-

wehrjugend Krummnußbaum beim 

Landesfeuerwehrjugendlager in 

Winklarn im Bezirk Amstetten unter 

den 5.908 Teilnehmern mit dabei. 

Hier holten sich die Teilnehmer ihre 

Feuerwehrjugendleistungsabzei-

chen in Silber und Bronze. Bei den 

Jugendstunden an jedem Mittwoch 

von 17.30 bis 19.30 Uhr sind alle 8- 

bis 15-Jährigen willkommen.

Line Dance Weltrekord     
auf der Schmittenhöhe

Von 8. bis 11. Juni vertraten Claudia 

Eichinger und Elisabeth Kretzl den 

Krummnußbaumer Line Dance-Club 

„Wild Nuts“ beim Weltrekord-Event 

auf der Panorama-Terrasse des 

Berghotels Schmittenhöhe auf 1.955 

Metern Seehöhe. Mit 692 Tanzen-

den gelang der neue Weltrekord 

„höchstgelegener Country & Wes-

tern Line Dance Workshop.“   

Singen mit Aussicht          
im Donauhafen

Am 11. August trafen sich der 

Singverein Krummnußbaum und 

viele Sangeskollegen am Hafen in 

Krummnußbaum und studierten 

unter der Leitung von Erhard Mann 

vermittelt von der Volkskultur NÖ 

Lieder und Weisen ein. Mit dabei 

war auch das Taferlblick-Duo Elisa-

beth und Sepp Schadner mit seinem 

ersten öffentlichen Auftritt. Für 

Durstlöscher und Kulinarisches sorg-

te der Jugendclub.
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Ferienspiele 
waren ein Erfolg
Vereine boten im Juli und August wieder 
ein buntes Programm für Kinder. 

Spiel, Spaß und gute Laune standen auch in diesem 
Sommer bei den Krummnußbaumer Ferienspielen 
im Mittelpunkt. Die Ferienspiele in den Sommer-
monaten sind längst zu einem Fixpunkt geworden. 
In Kooperation mit der Kleinregion Nibelungengau 
boten heimische Vereine wie Feuerwehr, Sportuni-
on/Sektion Tischtennis, SVK, Musikverein, Yacht-
club und Fischereiverein wieder ein buntes Pro-
gramm. Auch der Tiererlebnishof in Annastift und 
die Tierarztpraxis von Andrea Mergl waren mit da-
bei. Angebote der Kleinregion Nibelungengau er-
gänzten das Programm und so entstand eine bunte 
Mischung aus Naturerlebnis, Kreativität, Sport und 
Musik. „Ein herzliches Dankeschön gilt allen mit-
machenden Vereinen und Institutionen“, so Ferien-
spiele-Koordinatiorin Silvia Heisler.

Die Mitglieder des Musikvereins luden Anfang August zu einem musikalischen Nachmittag im Rahmen des Ferienspiels: 

Marlena Heisler (v. l.), Emma Kamleitner, Florian Nurscher, Sarah Höllmüller und Xena Wöß mit den Kindern Lionel 

Frühbeiss (v. l.), Larissa Frühbeiss, Ylvie Anderst, Lily Riesenhuber, Elisa Ramler und Jakob Ramler.

Ferienspiele
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Ausstellung nach      
zehn Jahren Pause
Eine Ausstellung im Ortszentrum mit Werken von 16 Künstlern 
ist noch bis Ende September zu sehen. 

Seit dem Einzug der Firma Mincell 
in den ersten Stock im alten Rat-
haus fehlte in der Folge zehn Jahre 
lang der Raum für Ausstellungen. 

Im September eröffnete Vize-

bürgermeisterin Andrea Eichinger 
gemeinsam mit Kurator und Künst-
ler Franz Schellnhammer nun zum 
ersten Mal im Veranstaltungssaal 
des Ortszentrums eine Ausstellung.

28   | Kunst & Kultur

Den Zeitreiseweg thematisierte Künstlerin „SIUZ“, Sara Kupfner, mit ihrem Werk auf der Mauer beim Parkplatz vor dem 

Ortszentrum. Das Grafitti zeigt Objekte mit Bezug zur Geschichte von Krummnußbaum auf einer Zeitachse mit einem 

chronologischen Überblick über die Ereignisse. Die in den Farben des Wassers dargestellten Wellen im Hintergrund 

symbolisieren die Donau.

Grafitti beim Ortszentrum
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Bei der Vernissage im Ortszentrum: Die Künstler mit Bürgermeister Bernhard Kerndler, Vizebürgermeisterin Andrea 

Eichinger, Nussprinz Magnus Meisinger, Altbürgermeister und Ehrenbürger Robert C. Rausch mit seiner Gattin Edith.

Die Künstler

Kurator Franz Schellnhammer, 

Thomas Sponseiler, Erich Schatz, 

Andreas Hausmann, Walter 

Jeschko, Veronika Petermann, 

Gerald Ebner, Alfred Heindl, Mar-

git Schubert, Marianne Kerndler, 

Sophie Stocker, Manfred Gleiss, 

Gerlinde Faux, Franz Artmüller, 

Anton Eibensteiner, Karl Weinfur-

ter (†).
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CARDim Wert von

€50,–
Einzulösen bei teilnehmenden Betrieben in  

Krummnussbaum – siehe www.krummnussbaum.at 

Nicht in bar ablösbar!

CARDim Wert von

€50,–
Einzulösen bei teilnehmenden Betrieben in  

Krummnussbaum – siehe www.krummnussbaum.at 

Nicht in bar ablösbar!

CARDim Wert von

€50,–
Einzulösen bei teilnehmenden Betrieben in  

Krummnussbaum – siehe www.krummnussbaum.at 
Nicht in bar ablösbar!

CARD  

Mehrwert für alle.
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€ 50,–, € 20,– &
€ 10,– Wertscheine
ab sofort einlösbar
Einen Mehrwert für alle – für die Krummnußbaumer 
Wirtschaftstreibenden sowie für die Bürger – schafft 
die im Dezember 2022 eingeführte Krummnuß-
baum-Card. 

Erhältlich sind die Karten im Wert von 10, 20 oder 
50 Euro entweder am Gemeindeamt oder beim Nah-
versorger Adeg Kern. Die Krummnußbaum-Card eig-
net sich perfekt als Geschenk für all jene, die gerne 
in der Gemeinde einkaufen. 

Anlässlich des 950-Jahr-Jubiläums der Gemein-
de gibt es im Jahr 2023 eine Sonderedition. Bezahlt 
werden kann damit in allen teilnehmenden Betrieben.
Die teilnehmenden Betriebe: 

Adeg Kern, Bauernladen Peham, Biohof Ger-
ersdorfer, Restaurant Nous, Friseur „HaarGenuss“, 
Fußpflege Daniela Schöbella, Gasthaus Schiffmeis-
ter, Gasthof Nusserl, Café Nusseckerl, Waldgasthaus 
Steinbründl und nusseum.
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September
Dienstag, 26. September
Konzert des Don Kosaken Chors
19 Uhr, Pfarrkirche

Samstag, 30. September
Feuerlöscherüberprüfung
8-12 Uhr, Feuerwehrhaus

Oktober
Freitag, 6. Oktober
Pensionistenausflug auf den  
Semmering

Dirndlball mit den Krochledern
20 Uhr Festzelt, Erwachsene: VVK: 
18 €, AK: 20 €, Jugendliche bis 18 
Jahre: VVK: 14 €, AK: 16 €

Samstag, 7. Oktober
Nussfest
11 Uhr, Festgelände
Eintritt: 6 € 

Lange Nacht der Museen
18 Uhr, nusseum

Sonntag, 8. Oktober
Nussfest-Frühschoppen mit dem 
Musikverein Krummnußbaum 
10.30 Uhr, Festzelt

Donnerstag, 12. Oktober
Katholisches Bildungswerk: 
Filmpräsentation mit Heinz 
Schuberth „Meine 3 Jakobswege“
19 Uhr, Ortszentrum
Anmeldung: 0676-5033502

Donnerstag, 26. Oktober
Regionswandertag,  
Eröffnung Themenweg
9 Uhr, Marktplatz

Sonntag, 29. Oktober
Kinder-Halloween
15 Uhr, Volkshaus

Veranstaltungen / Service

Saisonausklang im nusseum
13-17 Uhr, nusseum

November
Samstag, 11. November
Gesundheitstag 
10-17 Uhr, Ortszentrum

Samstag 11. bis Sonntag, 12. 
November
Musicalworkshop
ganztägig, Schule

Sonntag, 12. November
Musical-Aufführung
16.15-17 Uhr, Tunsaal der Schule

Sonntag, 19. November
Cäcilia-Messe mit dem Musikverein
8.30 Uhr, Pfarrkirche

Dezember
Samstag, 2. Dezember
Einstimmung in den Advent des 
Musikvereins 
15 Uhr, Nuss-Stadl

Dienstag, 5. Dezember
Besuch vom Nikolaus
17 Uhr, Hof der Familie Dorn

Freitag, 8. Dezember
Patrozinium mit Weihbischof 
Stephan Turnovsky und anschlie-
ßendem Weihnachtsmarkt
Pfarrkirche, 10 Uhr

Samstag, 9. Dezember
nusseum im Advent
ganztägig, nusseum

Freitag, 15. Dezember
Adventzauber in Melodie und 
Wort: Ein Konzert mit besinnlichen 
Geschichten
19 Uhr, Ortszentrum

Samstag, 16. Dezember
nusseum im Advent
ganztägig, nusseum

Sonntag, 17. Dezember
Adventsingen des Singvereins
18 Uhr, Nikolokirche Holzern

Sonntag, 31. Dezember
Knödelessen der Feuerwehr
10-18 Uhr, Nuss-Stadl

Ärztedienste
Angaben laut Ärztekammer
NÖ (www.arztnoe.at):
Der kassenärztliche Wochenend-
und Feiertagsdienst erfolgt
ausschließlich von 8 bis
14 Uhr. Nachtdienste erbringt in 
ganz Niederösterreich Notruf
NÖ (Rufnummer 141).

Sa., 30.9. & So., 1.10.  
Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner
Marktstraße 29
3671 Marbach an der Donau
07413-7000

Sa., 7.10. & So., 8.10.
MR Dr. Alexander Lechner
Dr. Hamon-Gasse 4
3680 Persenbeug-Gottsdorf
07412-52340
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Rot: Kirchliche Veranstaltungen

Grün: Veranstaltungen der Gemeinde

Angaben am Stand vom 19. September 

2023 – Änderungen vorbehalten.

Veranstaltungen / Service

Sa., 14.10. & So., 15.10.  
Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner
Marktstraße 29
3671 Marbach an der Donau
07413-7000

Do., 26.10.
MR Dr. Alexander Lechner
Dr. Hamon-Gasse 4
3680 Persenbeug-Gottsdorf
07412-52340

Sa., 28.10. & So., 29.10.  
Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner
Marktstraße 29
3671 Marbach an der Donau
07413-7000

Mi., 1.11.   
Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner
Marktstraße 29
3671 Marbach an der Donau
07413-7000

Sa., 11.11. & So., 12.11.
MR Dr. Alexander Lechner
Dr. Hamon-Gasse 4
3680 Persenbeug-Gottsdorf
07412-52340

Sa., 18.11. & So., 19.11.  
Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner
Marktstraße 29
3671 Marbach an der Donau
07413-7000

Apotheken
Apotheke Salvator
Regensburgerstraße 17
3380 Pöchlarn
02757-22 17
www.apotheke-poechlarn.at

info@apotheke-poechlarn.at

Apotheke Lebensfreude
Mankerstraße 48, 3380 Pöchlarn
02757-205 91

www.apotheke-lebensfreude.at

office@apotheke-lebensfreude.at

Apotheke zum Heiligen Geist Ybbs
Bahnhofstraße 2, 3370 Ybbs
07412-524 11
www.lukslife.at, apotheke@luks.at

Landschaftsapotheke Melk 
Rathausplatz 10, 3390 Melk
02752-523 15-0
www.apotheke-melk.at

landschaftsapo.melk@aon.at

Löwen Apotheke Melk
Löwenpark 1/14, 3390 Melk
02752-525 86
www.loewenapo.at

office@loewenapo.at

Meridian Apotheke
Zur Autobahn 4 
3250 Wieselburg
07416-545 62 
www.meridian-apotheke.at

office@meridian-apotheke.at

Apotheke Wieselburg
Bahnhofstraße 11
3250 Wieselburg
07416-523 16
www.apotheke-wieselburg.at 

info@apotheke-wieselburg.at

VHS           
Gesunde 
Kleinregion
Sa., 11. und So., 12. November
Der Froschkönig
Musicalworkshop für Kinder und 
Jugendliche
Unterrichtszeiten:
Kinder und Jugendliche: (12 UE)
Sa. 10–17 Uhr, So. 10–16 Uhr
Anfänger (5-7 J.) (8 UE)

Sa. 13–17 Uhr, So. 13–16 Uhr
Show: 16.15–17 Uhr
Kosten: Ganztageskurs: 60 €
+ 6 € / Tag für Mittagessen
Anfänger (halbtags): 40 € 
Ort: Turnsaal der Mittelschule 
Krummnußbaum
Anmeldung: 0676-933 93 57 oder
office@musicalworkshop.at

Onlineanmeldung: 
www.musicalworkshop.at

18 € (vorab per Überweisung)

Donnerstags, (6x) ab 12. Oktober
Line Dance
Gruppe I: 18-19 Uhr
(ohne Grundkenntnisse)
Gruppe II: 19-20 Uhr,
(mit Grundkenntnissen)
Gruppe III: 20-21 Uhr
(Fortgeschrittene)
Ort: Gasthof Nusserl
Kosten: 35 €
Anmeldung bis 2. Oktober unter 
0699-14240313 oder unter 
vhs@poechlarn.at

Kursleitung: Claudia Eichinger,
Dipl. ACWDA-Kursleiterin

aktuell 4/23
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Region wandert
Donnerstag, 26. Oktober, 8-15 Uhr | Ortszentrum | 
Eröffnung Historischer Zeitreiseweg & Genussweg

Im Rahmen des Regionswandertages werden um 9 
Uhr beim Ortszentrum in Krummnußbaum die beiden 
Themenwege eröffnet. Im Anschluss gibt es zwei 
geführte Wanderungen am Zeitreiseweg um 9.30 und 
13 Uhr. Der Start des Regionswandertages findet in 
Krummnußbaum heuer ebenfalls beim Ortszentrum 
statt. Labstellen gibt es beim Ortszentrum, in 
Annastift und beim Stockschießvereinshaus.

Nussfest
Freitag, 6., Samstag, 7. und Sonntag, 8. Oktober | 
Nuss-Stadl und Festgelände

Am Freitagabend startet das Nussfest mit dem 
Dirndlball um 20 Uhr. Höhepunkt des diesjährigen 
Nussfestes ist der Festakt zum 950-jährigen 
Jubiläum der Marktgemeinde Krummnußbaum am 
Samstagvormittag um 11 Uhr. Den ganzen Samstag 
über gibt es ein Programm im Nuss-Stadl und im 
Festgelände für Kinder und Erwachsene. Am Sonntag 
endet das Nussfest mit einem Frühschoppen mit 
dem Musikverein Krummnußbaum. 

Gesundheitstag
Samstag, 11. November, 10-17 Uhr | Ortszentrum | 
Veranstaltungssaal

Unter dem Motto „Vorsorgen ist besser als heilen“ 
findet der diesjährige Kleinregions-Gesundheitstag 
statt. Auf die Besucher warten Informations- und 
Beratungsstände kleinregionaler  Dienstleister 
zu Gesundheit, Ernährung und Bewegung 
sowie Möglichkeiten zur Blutdruckmessung, 
Blutzuckerbestimmung etc. Interessierte können an 
verschiedenen Stationen ihre Fitness testen und es 
gibt auch Gesundes zum Verkosten.

Veranstaltungstipps
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